
Theater Paderborn bietet
Ferien-Workshop für Kinder

Paderborn. Von Dienstag bis
Freitag, 15. bis 18. Oktober,
bietet das Theater Paderborn
ein Herbstferien-Camp für
Kinder imAlter zwischen 6 bis
8 Jahrenan.AnvierTagen, von
jeweils 15 bis 16.30 Uhr, ge-
hen die Kinder mit der Päd-
agogin des Theaters Pader-
born auf Entdeckungsreise
nach verborgenen Fähigkei-
ten und Talenten.

„Im Alltag bewundern wir
oftmals andere und vergessen
unsere eigenen Fähigkeiten,
die uns zu einem einzigarti-
genMenschenmachen. In die-
sem Herbstferien-Camp wol-

len wir den Spieß umdrehen
und auf spielerische Weise die
eigenenTalente erkunden“, er-
klärt Theaterpädagogin Nina
Bosse.

Mit Schauspiel-Übungen
und theaterpädagogischen
Methoden sollen die Indivi-
dualität und das Wir-Gefühl
innerhalb der Gruppe ge-
stärkt werden. Anmeldungen
für das Herbstferien-Camp
„Ichwäre so gern einWir“ sind
per E-Mail an theaterpaeda-
gogik@theater-paderborn.de
bis Dienstag, 8. Oktober, mög-
lich. Die Teilnahme ist für die
Kinder kostenlos.

Hilfe am
Lebensende

Paderborn.Wie begleitet man
einen Menschen am Lebens-
ende, und wo kann man sich
Hilfe holen? Antworten gibt es
in einem Kurs der Volkshoch-
schule (VHS) amMittwoch, 9.
Oktober. Dieser findet von 17
bis 21 Uhr in der VHS am Sta-
delhof statt. Der „Letzte Hilfe
Kurs“ soll wichtiges Basiswis-
sen und praktische Grundfer-
tigkeiten in der Palliativver-
sorgung sowie dem Umsor-
gen am Lebensende vermit-
teln. Eine vorherige Anmel-
dung ist unter Tel. 05251
8814300 erforderlich.

Lichtblick-Kino zeigt
Laster derMenschheit

Pollux: Neues Programm „SINema – Die sieben
Todsünden“ ist im Wintersemester zu sehen.

Paderborn. Das Programm-
kino Lichtblick startet in sein
neues Programm. Die studen-
tische Initiative an der Uni-
versität Paderborn bereichert
seit seiner Gründung im Jahr
2003 die Paderborner Kultur-
landschaft durch kuratierte
thematische Filmreihen, die
vom frühen Stummfilm bis
zum Gegenwartskino reichen.
Bei diesen Streifzügen durch
mehr als 120 Jahre Filmge-
schichte konnten schon aller-
lei Klassiker, Randständiges,
Kuriositäten und vergessene
Schätze zurück auf die große
Leinwand geholt werden. Zu-
letzt mit Filmreihen wie „Pro-
jected Paradise – Warum wir
ins Kino gehen“ und „Cine-
City – Stadt im Film“.

Möglich werde dies, ein-
schließlich analoger Projek-
tion von 35-Millimeter-Fil-
men, auch ohne eigenen Ki-
nosaal durch die langjährige
und deutschlandweit einzig-
artige Kooperation mit dem
örtlichen Pollux-Kino, heißt es
in einer Pressemitteilung.

Im neuen Programm „SI-
Nema – Die sieben Todsün-
den“ widmen sich die Veran-
stalter nun den filmischen In-
szenierungen der kleinen und
großen Laster der Mensch-

heit. Das Programm beginnt
am Dienstag, 8. Oktober, um
20.30 Uhr mit dem Holly-
woodfilm „Sunset Boulevard“
in Originalversion, der wie die
weiteren Filme des Pro-
gramms im Pollux (Western-
straße 34) gezeigt wird. In den
kommenden Wochen werden
unter anderem auch die Filme
„ThereWillBeBlood“und„In-
fam“ gezeigt.

Tickets sind über die Web-
seite oder an der Kasse erhält-
lich. Erneut ist das Programm-
kino Lichtblick Teil des Asta-
Kulturtickets: Pro Film stehen
mindestens 30 kostenlose Ti-
ckets für Studierende der Uni-
versität Paderborn zur Verfü-
gung. Zusätzlich zu dem Ki-
noprogramm werde es drei
neue Ausgaben des Filmqui-
zes im Black Sheep (Ükern 28)
geben. In verschiedensten Ka-
tegorien müssen Filmtitel er-
raten werden. Die Teilneh-
menden erwarten Filmsound-
tracks, Zitate, Filmszenen, Re-
quisiten und jede Menge Tri-
via.

Die Termine in diesem Se-
mester sindMittwoch, 30. Ok-
tober, Donnerstag, 12. Dezem-
ber, und Donnerstag, 16. Ja-
nuar. Alle weiteren Infos unter
www.lichtblick-kino.de.

Tipps zur beruflichen
Qualifikation

Paderborn. Einen Überblick
über ihre Beratungsangebote
geben am Mittwoch, 9. Okto-
ber, dieAgentur fürArbeit und
das Jobcenter im Mehrgene-
rationenhaus „AWO Leo“,
Leostraße 45. Ab 16 Uhr geht
es um Unterstützungsmög-
lichkeiten bei der beruflichen
Qualifikation, Integration in
den Arbeitsmarkt sowie um
Schule, Ausbildung und Stu-
dium.AnmeldungenunterTel.
052512906615oderperE-Mail
an leo@awo-paderborn.de.

Einblicke in Literatur
fremder Länder

Paderborn. Somaye Ashury-
an und Qasem Zuhrab geben
in der Stadtbibliothek Pader-
born (Am Rothoborn 1) am
Mittwoch, 9. Oktober, 19 Uhr,
einen Überblick über persi-
sche und arabische Literatur.
Beide haben in ihren Her-
kunftsländern Literatur stu-
diert und diese in Schulen und
Universitäten unterrichtet. Sie
stellen Titel vor, die exempla-
risch,modernund aufDeutsch
erhältlich sind.Moderiert wird
die Veranstaltung von Mi-
chael Wittig vom Verein für
Geschichte an der Universität
Paderborn.

Baumpflanzaktion hat Chance auf
NRW-Engagementpreis

Der Nachbarschaftsverein Paderborn-Ost und die Schülergruppe Pelizaeus-Uhus haben 3.000
Baumsetzlinge an den Fischteichen gepflanzt. Eine erste Ehrung des Landes gibt es schon.

Julia Spiekerkötter

Paderborn. Unter dem Motto
„Mit dem eigenen Baum groß
werden“ haben Umweltschüt-
zende des Nachbarschaftsver-
eins Paderborn-Ost und der
Umweltgruppe des Pelizaeus-
Gymnasiums fast 3.000 Bäu-
me in der Nähe der Fischtei-
che in Paderborn gepflanzt.
Seit zwei Jahren arbeiten die
Gruppen kontinuierlich dar-
an, die vom Borkenkäfer zer-
störte Fläche mit Eichen, Lin-
den und Hainbuchen wieder
aufzuforsten. Dabei beteilig-
ten sich die Erwachsenen und
Familien aus dem Nachbar-
schaftsverein und die Schüler
der Pelizaeus-Uhus gleicher-
maßen und arbeiten Hand in
Hand mit Philip Fortströer
vom Forstamt.

Das LandNRWhat das Pro-
jekt nun als Engagement des
Monats Oktober ausgezeich-
net. Zur Übergabe der Ur-
kunde waren viele der großen
und kleinen Helfer erschie-
nen. Joachim Faulde von der
NRW-StiftungübergabdieUr-
kunde stellvertretend an Mar-
gret Bergmeier, die die Zu-
sammenarbeit zwischen dem
Nachbarschaftsverein Ost und
den Umweltschützenden vom
Pelizaeus-Gymnasium mög-
lich machte.

EsseietwasBesonderes,dass
sich die Kinder jahrgangs- und
schulübergreifend am Projekt
beteiligten, sagteFauldebeider
Vergabe. „Bildung zum Um-
weltschutz in der Schule
braucht es, aber es braucht

auch eigene Erfahrung.“ Das
Projekt schaffe eine besonde-
re Identifikation der Kinder
mit dem Wert der Bäume, die
sie pflanzen und pflegen. Der
Nachbarschaftsverein habe
Verantwortung übernommen
undkonkreteMaßnahmen an-
gestoßen, um die Biodiversi-
tät zu erhalten.

188 Bewerbungen für
Engagement des Monats

Margret Bergmeier freute
sich über die Würdigung als
Engagement des Monats und
die Chance auf eine weitere
Prämierung bei der Preisver-
leihung zum Engagement-
preis im Dezember: „So eine
Chance bekommt man nur
einmal im Leben, das ist et-
was ganz Besonderes.”

Aus 188 Bewerbungen für
das Engagement des Monats

wurde „Zusammen wachsen –
Kinder und Bäumewerden ge-
meinsam groß“ für den Mo-
nat Oktober ausgewählt. Im
Dezember sollen unter den
zwölf ausgezeichneten Grup-
pen vier Engagement-Preise
verliehen werden.

Es werden ein Publikums-
preis, ein Jurypreis und zwei
Sonderpreise der NRW-Stif-
tung sowie des Ministers für
Umwelt, Naturschutz und
Verkehr vergeben. Das Pro-
jekt „Zusammen wachsen“
wurde als einzige Gruppe aus
demHochstift ausgewählt. Für
den Publikumspreis kann
unter www.engagiert-in-
nrw.de/publikumsvoting-en-
gagementpreis-nrw-2024 ab-
gestimmtwerden.DieAbstim-
mung läuft bis Ende Oktober,
das Ergebnis wird am 9. De-
zember bekannt gegeben.

„Zusammen wachsen“ ist

bei dem Projekt wörtlich zu
verstehen. Mit seinem lang-
fristig angelegten Konzept
unterscheidet es sich von an-
deren Baumpflanzaktionen.
„Hier ist die Waldfläche prak-
tisch vor der Haustür, die Fa-
milien können das Gebiet
selbst besuchen und sich die
Fortschritte ansehen“, sagte
Philip Fortströer.

Kinder und Bäume
werden zusammen groß

TanjaundMartinRoloffwa-
renmit ihrenKindernMaja,Li-
lo und Pepe schon an vielen
der gemeinsamen Termine
zum Pflanzen und Pflegen der
jungen Bäume vor Ort. „Die
Kinder sollen lernen, dass wir
nur eine Welt haben und dass
es wichtig ist, Verantwortung
zuübernehmen”, erklärteTan-
ja Roloff. „Die Kinder finden
es super”, sagte Martin Roloff
und ergänzte: „Als Stadtkin-
der sind sie nicht jeden Tag im
Wald, hier können sie richtig
mitarbeiten und erleben, wie
sich die Bäume dank ihrer
Arbeit entwickeln.”

„Für Stadtkinder ist das et-
was ganz Besonderes“, stimmt
Margret Bergmeier zu. Auch
in Zukunft hat sie noch viele
Ideen für weitere Projekte auf
der Fläche, wie der Bau von
Nistkästen und Insektenho-
tels.

Ziel sei es, die einstige
Brachfläche in ein Naherho-
lungsgebiet zu verwandeln von
dem Menschen, Natur und
Tiere profitieren.

Förster Philip Fortströer undMargret Bergmeier betrachten die jun-
gen Bäume auf der ehemaligen Brachfläche. Fotos: Julia Spiekerkötter

Feuerwehr spielt Queen und
Bach im Goerdeler-Gymnasium
Paderborn. Zu ihrem fünften
Konzert laden die Musikerin-
nen und Musiker des Spiel-
mannszuges und des Flöten-
orchesters der Feuerwehr Pa-
derborn am Samstag, 26. Ok-
tober, 19.30 Uhr, in die Aula
des Goerdeler-Gymnasiums
(Goerdelerstraße 25) ein.

Unter der Leitung seines
langjährigen Dirigenten Kyril
Kuzmin spielt das Orchester,
das bekannt ist für sein regio-
naleinmaligesKonzeptausOr-
chester- und Spielleutemusik,
Songs und Melodien von
Queen, Abba, Peter Maffay
und Johann Sebastian Bach.

Außerdem wird „A whole new
World“ aus dem Musical
„Aladdin“ zu hören sein.
„Unsere Musikerinnen und
Musiker bieten ein abwechs-
lungsreiches Programm, bei
dem für jeden etwas dabei sein
wird“, verspricht Zugführer
Dennis Happe, in einer Mit-
teilung.

Karten für das Konzert gibt
bei den Mitgliedern, an der
Abendkasse und unter ti-
ckets@feuerwehr-spielmanns-
zug.de. Sie kosten im Vorver-
kauf 12 Euro und an der
Abendkasse 15 Euro. Einlass
ist ab 18.30 Uhr.

„Europa entdecken“
– unddas im Spiel

Paderborn.Die Zentralbiblio-
thek lädt am Donnerstag, 10.
Oktober, zu einemSpielenach-
mittag ab 17.30 Uhr ein. Es
dreht sich alles um das The-
ma Europa und Verreisen.
Thomas Henze vom Haus der
Spiele inPaderbornhatdiepas-
senden Gesellschaftsspiele im
Gepäck, und alle Interessier-
ten können sie ausprobieren,
heißt es in einer Mitteilung.

Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenfrei und
richtet sich an alle Interessier-
ten ab acht Jahren. Die Orga-
nisatoren bitten um eine vor-
herige Anmeldung bei der
Stadtbibliothek. Fragen kön-
nen an die E-Mail-Adresse
stadtbibliothek@paderborn.de
gestellt werden, dort als Be-
treff „Spielenachmittag“ in der
E-Mail angeben.

Viele kleine und große Helfer haben die Aufforstung gemeinsam möglich gemacht. Fotos : Julia Spiekerkötter

Notdienste
Apotheken
Paderborn, die nächstgelege-
neApotheke erfahrenSieunter
Tel. 0800 0022833 (kostenlos)
oder im Internet unter
www.akwl.de, Paderborn.

Ärzte
Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinen Notfalldienst
außerhalb der Praxisöffnungs-
zeiten Tel. 116117.
Notfallpraxis für Erwachse-
ne, 18.00 bis 22.00, Bereit-
schaftsdienst Praxis, Husener

Straße 48.
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notfalldienst, 19.00 bis
21.00, bei Hausbesuchen Tel.
116117, Bereitschaftsdienst
Praxis, Husener Straße 48.

Sonstige Notdienste
Telefonseelsorge, anonym
Tag und Nacht, Tel. 0800
1110111 oder 1110222.
Frauenhaus, Paderborn Tel.
05254 9322366, SalzkottenTel.
05258 987480.

Bekannte Autoren sind an der Uni zu Gast
Jana Scheerer und Lea Singer lesen im Oktober jeweils montags aus neuen Werken.

Den Auftakt macht am 14. Oktober Georg Klein mit seinem neuen Erzählband „Im Bienenlicht“.
Paderborn. Im Wintersemes-
ter 2024/25 veranstalten das
Institut für Germanistik und
Vergleichende Literaturwis-
senschaft sowie das Zentrum
für deutschsprachige Gegen-
wartsliteratur der Universität
Paderborn wieder literarische
LesungenmitGesprächen.Das
Format führte bereits mehr als
200 renommierte Gegenwarts-
autoren nach Paderborn, und
auch dieses Jahr stehen zahl-
reiche bekannte Schriftsteller
auf dem Programm. Die Le-
sungen finden jeweils mon-
tags um 16.15 Uhr im Hör-
saal G der Universität Pader-

born statt. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationenundal-
le Termine im Überblick gibt
es unter go.upb.de/Deutsch-
eLiteraturGegenwart.

Das Programm
im Oktober

Zum Auftakt am 14. Okto-
ber liest Georg Klein aus sei-
nem neuen Erzählband „Im
Bienenlicht“. Klein, geboren
1953 in Augsburg, studierte
Germanistik, Geschichte und
Sozialkunde in München und
Augsburg und lebt in Bunde
(Ostfriesland). Im Winterse-

mester 2012/2013 hatte Georg
Klein die 31. Paderborner
Gastdozentur für Schriftstel-
lerinnen und Schriftsteller in-
ne. Am 21. Oktober stellt Jana
Scheerer ihren neuen Roman
„Die Rassistin“ vor. Scheerer,
geboren 1978 in Bochum, stu-
dierte Germanistik, Amerika-
nistik und Medienwissen-
schaft. Danach arbeitete sie am
Institut für Germanistik der
Universität Potsdam als aka-
demische Mitarbeiterin. Heu-
te lebt sie in Berlin. Am28.Ok-
tober liest Lea Singer aus ihrem
neuen Roman „DieHeilige des
Trinkers“. Singer, geboren

1960 in München, studierte
Germanistik, Operngesang,
MusikwissenschaftenundPsy-
chologie. 1990 folgte die Pro-
motion. Singer war Redakteu-
rin bei diversen Zeitschriften
und Inhaberin der 28. Pader-
borner Gastdozentur für
Schriftstellerinnen und
Schriftsteller imWintersemes-
ter 2009/2010 an der Univer-
sität Paderborn. Sie lebt und
arbeitet als Schriftstellerin,
Sachbuchautorin und Publi-
zistin in München.

Die nächsten Lesungen fin-
den am 4., 11., 18. und 25. No-
vember statt.

Vincenz-Café für
trauerndeMenschen
Paderborn. Trauernde sind
zum Vincenz-Café für trau-
erndeMenschen amDonners-
tag, 10. Oktober, von 15 bis 17
Uhr im Mutterhaus der Vin-
centinerinnen (Am Busdorf 4)
eingeladen. Das Angebot wird
voneinemSeelsorgerundeiner
Trauerbegleiterin/Seelsorge-
rin begleitet. Menschen gleich
welcher religiöser Ausrich-
tung können ins Gespräch
kommen – auch dann, wenn
der Verlust etwas zurückliegt.
Anmeldungen erfolgen unter
Tel. 05251 860.
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